
Modulkurs! Nach Rücksprache ist ein Quereinstieg möglich! 

  

 

Termine der Fortbildung: -Voraussichtliche Planung- 
 

♦  1. Modul:   DI  –   SA  17.01. - 21.01.2023   (Intensivwoche)  

♦  2. Modul:  FR  –   SA 24.02. - 25.02.2023   

♦  3. Modul:  FR  –   SA 24.03. - 25.03.2023 

♦  4. Modul:   FR  –   SA  28.04. - 29.04.2023    

♦  5. Modul:   MI  –   SA  17.05. - 20.05.2023   (Intensivtage)  

♦  6. Modul:   FR  –   SA  07.07. - 08.07.2023 

♦  7. Modul:   FR  –   SA Oktober 2023    

♦  8. Modul:   FR  –   SA März 2024    

♦  Online Abende        17.00 – 21.00 Uhr  

    07.02.2023  /  07.03.2023  /  18.04.2023  /  02.05.2023  /  20.06.2023 

    September 2023  /  November 2023  /  Januar 2024  

Zeiten der Module:  
♦  Intensivtage Januar (1. Modul): DI           16.30 – 21.30 Uhr 

    MI//DO/FR  09.00 – 18.00 Uhr FR 09.00 – 16.00 Uhr    

 ♦  Module 2 / 3 /  6 / 7 / 8  

     FR             15.00 – 21.30 Uhr SA     09.00 – 16.00 Uhr  

♦  Modul   4  

     FR             17.00 – 21.30 Uhr SA     09.00 – 16.00 Uhr  

♦  Intensivtage Mai Modul 5:  MI     17.00 – 21.30 Uhr 
     DO / FR    09.00 – 19.00 Uhr         SA 09.00 – 14.00 Uhr 

     Die modularisierte Form ermöglicht einen späteren Einstieg!   

Kosten der Fortbildung: 
♦  Gesamtpreis:  Euro 1950,-  inkl. Teil-Verpflegung  

    (Stundungen + Ratenzahlung + Kollegienrabatt auf Anfrage möglich)  

Die Teilnahme an Einzelthemen ist möglich und wird bescheinigt!  

   ♦  Preis für einzelne Module 2/4/6/7:  Euro 200,-  inkl. Verpflegung  

   ♦  Preis Intensivwoche Januar Modul 1:  Euro 470,-  inkl. Verpflegung  

   ♦  Intensivtage Mai (Modul 5) auf Anfrage möglich!   

  Organisatorisches: 
   ♦  Übernachtungen: 

♦  Übernachtung im Kindergarten: Euro 4,- 

♦  Anderweitige Übernachtungsmöglichkeiten können angefragt werden.  

Anmeldung und Information:   
♦   Tel. 0621-3098722  oder  Email: info@waldorferzieherseminar-ma.de 

Veranstalter und Veranstaltungsort: 
 

Waldorferzieherseminar Mannheim 

 Zielstraße 28, 68169 Mannheim     
  Tel. 0621-3098722, Fax 0621-3098728  

Email: info@waldorferzieherseminar-ma.de                         
                    

                 

 

 

 

 

 

 

 

 

                               Das Kind in Ehrfurcht aufnehmen… 
                                                        Rudolf Steiner          

                     

         “Qualifizierungskurs 

                   Kleinkindpädagogik“ 
 

Qualifizierende Fortbildung für die Arbeit mit Kindern 
  von der Geburt bis zum Dritten Lebensjahr  

in Krippen, Tagespflege, Spiel- und Kleinkindgruppen 
 

Für Krippenerzieher*in, Erzieher*in, pädagogische Fachkräfte, 
Spielgruppenleiter*in, Tagespflegepersonen, Sozialpädagog*innen 

und pädagogisch Interessierte. 
 

Verantwortliche Dozentin: 

Nicole Schreyeck   M.Ed. Waldorfpädagogik 

 

Waldorferzieherseminar Mannheim 
Email: info@waldorferzieherseminar-ma.de 

       Internet: www.waldorferzieherseminar-ma.de 



Die Fortbildung bietet die Balance von Grundlagenarbeit und Praxisorientierung.  

 Die Schulung der Wahrnehmungs-, Aufmerksamkeits-, Handlungs- und  

Reflektionskompetenz als Grundlage einer Professionalisierung und  

persönlichkeitsentwickelnden Selbsterziehung sind Inhalt und prägen die Methodik der 

Fortbildung. 

Kleinkindpädagogische Inhalte der Fortbildung: 
 

 Erarbeitung eines grundlegenden Verständnisses  der Entwicklung des    

    kleinen Kindes mit Praxisbezug  

  Freie Bewegung als Anlage von Autonomie   

  Sprache als Anlage von sozialer Kompetenz   

  Denken / Spiel als Anlage von Intelligenz 

  Bindung als Voraussetzung für Vertrauen 

         

 Durch Wahrnehmungsschulung und Selbstreflektion zu einer neuen, 

 inneren Haltung finden    

  Schulung der Wahrnehmungskompetenz  

 

  Erweiterung der Handlungskompetenz 

       
    Praxisstudien und Vertiefungsarbeit 

  Soziale Hygiene im Kollegium 

  Ressourcenorientierter  Umgang - auch mit sich selbst, Selbstpflege, 

     gegenseitige Hospitation,  

    selbständige Vorbereitung, Durchführung und Auswertung  

       eines Selbstentwicklungsprojekts  

 

 DozentInnen der Fortbildung: 
 

 Nicole Schreyeck  ♦  Annette Stroteich   ♦  Jochen Breme   

 Inge Heine  ♦  Christiane Heffner ♦  Martin Keizer    

 Claudia Lasnier    ♦  Paul Münch     ♦  u.A. + Online-Dozenten    

  

 Qualifikation: 
 

 Die Fortbildung ist von der Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V.  

 anerkannt. Jede/r Teilnehmer*in erhält nach dem Abschluss ein Zertifikat.    

 

              Themen der einzelnen Module    
 

„Gehen, Sprechen und Denken  / Embryologie“ 
  

Die drei Meilensteine der menschlichen Entwicklung. Erziehung zur Freiheit in 

den ersten drei Jahren. Die Säulen der Kleinkindpädagogik. Freie Bewegung und Spiel, 

Autonomie und Willensentwicklung, Sprache und Bindung als Entwicklung von Vertrauen 

und sozialer Kompetenz.  

Handarbeit, Handgestenspiele, Kinderbeobachtung, Musik, Sprache.  
 

Embryologie und die Entwicklungsgesetzmäßigkeiten im Vor- und Nachgeburtlichen. 

Hüllenbildung vor und nach der Geburt.   

„Stören oder Lassen?“  
Selbstbildung des Kindes und des Kleinkindpädagogen. Teamarbeit  

Die Krippenerzieher*in als Beziehungskünstler*in. Moderne Form der Hüllenbildung.  

Gesprächsführung, Teamarbeit.  

„Selbstentwicklung“  
Präsenz bei den Präsentationen des Vorjahreskurses, Auswertung 

„Das Leben mit allen Sinnen begreifen“ 
Sinnesentwicklung des kleinen Kindes, Sinnespflege  

Salutogenetische Lebens- und Entwicklungsräume gestalten, Tagesläufe  

„Es braucht ein ganzes Dorf um ein Kind zu erziehen…“  
Bindungs- und Begegnungsqualitäten als Grundlage einer ganzheitlichen Pflege.  

Der Impuls der ungar. Kinderärztin Emmi Pikler.  

Bindungsgeflechte und Erziehungspartnerschaften. Bindungstheorien. Diversität und 

Interkulturalität, Inklusion 

„Gut gepflegt ist halb erzogen?!“ 
Die zwölf pflegerischen Gesten als pädagogische Handlungsimpulse. 

Pflegeethik, Pflegechoreografien, Gestaltung gesunder Tagesläufe 

„ Miteinander wachsen“ 
Entwicklung eines Selbstentwicklungsprozess. Zusammenarbeit mit Familien  

Erziehung ist Selbsterziehung, wer erzieht eigentlich wen? 

Abschluss   
Präsentationen der Eigenarbeiten und Zertifikatsübergabe.  


